
Liquiditätsrisikomanagement umfasst 
die Messung, Überwachung und 
Steuerung von Liquiditätsrisiken. In 
der Finanzmarktkrise sind diese bis 
dahin unterschätzten Risiken schla-
gend geworden: das Liquiditätsrisiko 
im engeren Sinne, das Refinanzie-
rungsrisiko und das Marktliquiditäts-
risiko. Entsprechende regulatorische 
Bestimmungen (Stichworte: MaRisk-
Novelle, Basel III oder auch CEBS/
EBA- und sonstige EU-Vorlagen) sind 
bereits in Kraft getreten oder befin-
den sich in der aufsichtsrechtlichen 
Umsetzung. 
Liquidität hat sich als knappes Gut 
erwiesen, das nicht nur wesentlich 
stärker reguliert wird, sondern für 
das am Markt auch höhere Preise 
als früher verlangt werden. Höhere 
Liquiditätskosten oder gar ein be-
schränkter Zugang zu Refinanzie-
rungsmöglichkeiten haben direkten 
Einfluss auf alle Geschäftsbereiche 
und auf die Profitabilität des gesamt-
en Instituts. Um Liquiditätseng-
pässen vorzubeugen, schreiben die 
Regulatoren einheitlich vor, in Abhän-
gigkeit vom Geschäftsmodell Liquidi-
tätsreserven zu bilden. Da die Höhe 

und Komposition vorzuhaltender 
 Liquiditätsreserven sich unmittelbar 
auf das Geschäftsergebnis auswir-
ken, ist zu prüfen, inwieweit Anpas-
sungen im Geschäftsmodell not-
wendig werden.

Exemplarische Fragestellungen
• Wie können Institute ein umfas-

sendes integriertes Risikomanage-
ment implementieren? 

• Wie kann das Liquiditätsrisiko-
management in die strategische 
Planung und Steuerung integriert 
werden? 

• Wie lässt sich das Liquiditätsrisiko-
management mit der operativen 
Steuerung von Geschäftsbereichen 
und Produkten verknüpfen?

• Wie kann die vorzuhaltende Liqui-
ditätsreserve optimiert werden, 
und was sind die Implikationen für 
das Geschäft?

Handlungsbedarf
Die Marktturbulenzen haben gezeigt, 
dass ein verbessertes Liquiditäts-
risikomanagement systematisch auf 
Gesamtbankebene greifen muss.

Risikoidentifikation und -messung
In Abhängigkeit von Art, Umfang und 
Komplexität der Geschäftstätigkeit 
sind geeignete Verfahren zu entwi-
ckeln, die ein frühzeitiges und voll-
ständiges Erkennen von Liquiditäts-
engpässen ermöglichen. Diese 
Methoden sind regelmäßig auf ihre 
Angemessenheit zu überprüfen.

Asset Liability-Management 
und Sicherstellung jederzeitiger 
Zahlungsfähigkeit
Unter Berücksichtigung von Liquidi-
tätskosten und -risiken müssen so-
wohl jederzeitige Zahlungsfähigkeit 
als auch kosteneffiziente Refinanzie-
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rung gewährleistet sein. Dabei ist 
 eine hinreichend diversifizierte Ver-
mögens- und Kapitalstruktur genauso 
zu beachten wie die Übertragbarkeit 
liquider Mittel innerhalb einer Gruppe 
und außerbilanzielle Aktivitäten. 

Sicherheiten-Management und 
Refinanzierung
Tägliche Ermittlung, Bewertung und 
optimaler Einsatz von Sicherheiten 
bilden die Grundlage einer nachhal-
tigen Liquiditätsreserve und können 
den Zugang zu Refinanzierungs-
quellen auch in einem angespannten 
Marktumfeld sicherstellen.

Stresstests und Notfallplanung
Integrierte Stresstests, die Dauer und 
Ausmaße von wesentlichen Markt-
störungen widerspiegeln,  müssen 
implementiert, in der Notfallplanung 
berücksichtigt und regel mäßig über-
prüft werden. 

Reporting und Businessplanung 
Das Liquiditätsrisikomanagement 
muss mit seinen Kontrollinstrumen-
ten in das Berichtswesen und somit 
in die strategische Planung und 
 Steuerung integriert werden.

Unsere Expertise
Das Dienstleistungsangebot von 
KPMG deckt alle Elemente eines 
 professionellen Liquiditätsrisiko-
managements ab. 

Vor dem Hintergrund aktueller 
 Bedarfslagen und angesichts umzu-
setzender regulatorischer Anforde-
rungen an das Liquiditätsrisikoma-
nagement haben drei exemplarische 
Handlungsfelder Priorität:

Framework und Governance
Gestiegene regulatorische Herausfor-
derungen gehen mit ökonomischen 
einher: Die Anforderungen an den 
Strategieprozess, insbesondere an 
die Verknüpfung der Geschäftsstrate-
gie mit der Risikostrategie und den 
Teilrisikostrategien, verlangen ge nau so 
nach der Entwicklung eines konsis-
tenten Framework von Strategie, 
Richtlinien und Umsetzung wie nach 
effizienten Modellen der Zusammen-
arbeit in der Unternehmensorganisa-
tion. Erst dann können zum Beispiel 
aus einem zentralisierten Liquiditäts-
management Ertragspotenziale resul-
tieren (Stichwort: Cash Pooling). 

Funds Transfer Pricing
Als Element der strategischen Ge-
schäftssteuerung erfordert ein funk-
tionierendes Funds Transfer  Pricing 
eine klare Strategie und definierte 
Rahmenbedingungen: Mittels Funds 
Transfer Pricing werden zur effizi-
enten und risikobasierten Allokation 
von Liquidität beziehungsweise Re-
finanzierungsmitteln einheitliche Ver-
rechnungspreise innerhalb des Insti-
tuts festgelegt. Die verschärften 
Anforderungen an die Verrechnung 
von direkten und indirekten Liquidi-
tätskosten lassen sich nur erfüllen, 
wenn der interne Steuerungsmecha-
nismus in das Managementsystem 
eingebunden ist und wirklich flächen-
deckend greift.

Liquiditätsreserve
Eine Umsetzung der regulatorischen 
Anforderungen für Liquiditätspuffer 
nach MaRisk und Basel III muss auf-
einander abgestimmt erfolgen, um 
Synergien heben zu können. Gleiches 

gilt für ein duales Steuerungskonzept 
im Hinblick auf die beiden künftig 
einzuhaltenden Liquiditätskennziffern 
(Liquidity Coverage Ratio und Net 
Stable Funding Ratio) sowie die vor-
zuhaltenden Liquiditätsreserven nach 
MaRisk. Grundlegende Vorausset-
zung ist die Verfügbarkeit aller not-
wendigen Informationen. Komplex 
wird die Umsetzung durch die Identi-
fizierung relevanter Komponenten, 
die Ableitung von Höhe und Zusam-
mensetzung der Reserve sowie 
 institutsspezifische Bewertungs-, 
 Validierungs- und Überwachungs-
fragestellungen. 

Ihr strategischer Vorteil
KPMG bietet Ihnen qualifizierte 
 Unterstützung im Liquiditätsrisiko-
management
• unter Beachtung von Gegeben-

heiten, Umfeld und Geschäfts-
modellspezifika Ihres Instituts

• im Abgleich mit regulatorischen 
Anforderungen und Best Practice-
Ansätzen in der Finanzindustrie

• bei Aufbau oder Weiterentwick-
lung interner Liquiditätsmodelle, 
einschließlich Stress Testings und 
internem Pricing 

• zur Optimierung des Liquiditäts-
managements durch integriertes 
Asset Liability- und Sicherheiten-
Management im Rahmen der 
Gesamtbanksteuerung.
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